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Andre Bock - Familienvater,
Feuerwehrmann und
langjähriger MR-Betriebshelfer

Wickeln, Flasche geben, spielen und
schlafen legen – das bestimmt zur-
zeit den Alltag von Andre Bock. In
den zwei Monaten Elternzeit dreht
sich alles um seine 5-Monate alte
Tochter Janne Marie und um seinen
vierjährigen Sohn Jan Mattes. Spie-
len mit Spielzeug-Treckern in allen
Größen und das Zuschauen beim
Dreschen oder Silofahren gehören
zu den heiß geliebten Beschäftigun-
gen von Vater und Sohn. Der 31-
Jährige unternimmt gerne etwas
mit seiner Familie. Die Tolkschau,
Karls Erlebnisdorf und der Cam-
pingplatz der Großeltern bei
Eckernförde zählen zu den belieb-
testen Ausflugszielen von Ina und
Andre Bock mit ihren Kindern.
 
Gute Ideen weitertragen
 
Seit neuneinhalb Jahren arbeitet
der gelernte Landwirt mit Schwer-
punkt Milchviehhaltung als
Betriebshelfer beim Maschinenring.
Er hat es gelernt, sich immer wie-
der auf neue Betriebe und Men-
schen einzustellen.
 

Ina und Andre Bock

Als dienstältester MR-Betriebshelfer hat
Andre Bock nun einen eigenen Dienstwa-
gen, den er auch privat nutzt.

Als Helfer in der Not bei Unfall oder
Krankheit begegnet ihm viel Dank-
barkeit. „Die Betriebe sind sehr
unterschiedlich organisiert, bei eini-
gen kann ich etwas lernen, anderen
schlage ich Lösungen vor,“ erklärt
Andre Bock. Oft sind es nur Kleinig-
keiten, so der erfahrene Betriebs-
helfer weiter: „Wenn die Zitzen zu
eng für das Melkgeschirr sitzen,
kann man zum Beispiel mit einem
einfachen Drahtbügel ohne viel Auf-
wand das Melkgeschirr zusammen-
ziehen."
 
Sonntagsausflug auf drei Rädern
 
Eine Reise in die Vergangenheit ist
für Andre Bock der Besuch bei sei-
nem Opa in Nienborstel. Der KFZ-
Mechaniker im Ruhestand restau-
riert und repariert in seiner heimi-
schen Werkstatt betagte Fahrzeuge
aller Art. Das Schmuckstück der
Sammlung ist ein detailgetreu her-
gerichteter Goliath aus den 1950er
Jahren.

Auf drei Rädern mit „Zweitaktknat-
tern“ zieht Andre Bock bei Ausfahr-
ten am Wochenende die Blicke im
Dorf auf das Pritschenfahrzeug, das
früher für den Transport von Milch-
kannen eingesetzt wurde.
 
Auftanken in der Männerrunde
 
Seine Freizeit verbringt Andre Bock
gerne im Kreis von acht Freunden.
„Oft sitzen wir einfach nur gemüt-
lich zusammen, grillen, essen, trin-
ken und schnacken. Für den Winter
haben sich die eingeschworenen
Freunde einen Raum isoliert und
ausgebaut. Zu acht geht es auch
gemeinsam zur Agritechnica oder
mal abends zum Griechen oder Chi-
nesen. Als Feuerwehrmann führt
Andre Bock die Kasse der Freiwilli-
gen Feuerwehr Embühren.
 

Auf drei Rädern mit Zweitaktmotor trans-
portierte der „Goliath“ früher Milchkannen
auf der Pritsche.



MASCHINENRING STEIGT IN E-MOBILITÄT EIN

Elektromobilität im Maschinenring – Uwe Reimers, Andre Bock, Thomas Harbeck.

Elektrisch zur Betriebshilfe
 
Klimafreundlicher und elektrisch fährt Andre Bock seit
einigen Monaten zu seinen Einsatzbetrieben. Der dien-
stälteste MR-Betriebshelfer nutzt einen von vier elek-
trisch angetriebenen Firmenwagen der MR-Geschäfts-
stelle.
Günstige Leasingraten und stattliche BAFA-Zuschüsse
haben den Maschinenring bewogen, in elektrische
Antriebe zu investieren. Zwei Firmenwagen mit privater
Nutzung und hybrider Elektro-Benzin-Motorisierung,
sowie zwei vollelektrische Dienstwagen für betriebliche
Fahrten aller Mitarbeiter, gehören nun zum Fuhrpark
des Maschinenrings. An drei kfw-geförderten Ladebo-
xen werden die Batterien mit 11 kW geladen. Mit den
vollelektrischen Opel Mocca können bei einer Reich-
weite von bis zu 300 km alle Ziele in Schleswig-Holstein
ohne Zwischenladung hin und zurück erreicht werden. 
 
 

Uwe Reimers schließt einen vollelektrischen Dienstwagen an eine
der drei Ladeboxen an.

Die meisten Fahrten zu Einsatzbetrieben kann Andre Bock mit dem
Hybrid-Benziner elektrisch fahren.

Mitarbeiter binden
 
Was bisher nur der Geschäftsführung vorbehalten war,
ist jetzt auch für den dienstältesten Betriebshelfer
möglich – ein Firmenwagen mit privater Nutzung. „Wir
wollen damit auch ein Zeichen setzen und langjährige,
bewährte Mitarbeiter für ihre Leistungen honorieren,“
erklärt Uwe Reimers die erstmalige Umstellung von
der Nutzung des privaten PKW auf einen Firmenwagen.
Der Maschinenring übernimmt Steuern, Versicherung
und Werkstattkosten und verrechnet die private Nut-
zung als geldwerten Vorteil mit dem Gehalt. „Eine Win-
Win Situation für beide Seiten", erläutert Thomas Har-
beck.



Hybrid – die meisten Fahrten elektrisch
 
Mit dem Hybrid-Antrieb seines Ford Kuga kann
Betriebshelfer Andre Bock fast alle Einsatzbetriebe mit
Elektroantrieb erreichen. Sollte die Reichweite von 50
bis 60 km nicht reichen, schaltet der Wagen automa-
tisch und kaum zu merken auf Benzin-Antrieb um. Die
Spritzigkeit besonders im E-Betrieb, das ruhige Fahr-
verhalten und das familienfreundliche Platzangebot
haben Andre Bock bei der Modellauswahl überzeugt.
Die Batterie lädt der Familienvater meistens zu Hause
über Nacht und nutzt dafür eine einfache Schuko-
Steckdose mit einem Ladekabel. Ein vollelektrischer
Antrieb kam für den langjährigen Betriebshelfer wegen
der begrenzten Reichweite besonders in den Winter-
monaten nicht in Frage. „Als Betriebshelfer brauche ich
ein zuverlässiges Auto, mit dem ich auch kurzfristig,
flexibel und unabhängig von Lademöglichkeiten zum
Einsatzbetrieb komme“, begründet Andre Bock die Ent-
scheidung für einen Hybrid-Antrieb.

Der ungewohnte Blick in den Motorraum des vollelektrischen Opel
Mocca. Betriebshelfer Andre Bock und die MR-Geschäftsführer Tho-
mas Harbeck und Uwe Reimers.

Elektrofahrzeuge mit Maschinenring-Rabatt
Ob Hybrid oder vollelektrisch – Maschinenring-Mit-
glieder können beim Kauf eines neuen PKW oder
Nutzfahrzeugs fast aller Hersteller von einem
Großkunden-Rabatt profitieren. Je nach Modell und
Ausstattung sind bis zu 20 % Preisnachlass mög-
lich, bei einigen Nutzfahrzeugen sogar mehr. Bei
Deinem Autohändler wirst Du als Maschinenring-
Mitglied mit einer vergünstigten Preisliste beraten.
Wenn Du Dich für ein Fahrzeug entschieden hast,
wende Dich an Deine MR-Geschäftsstelle für die
weitere Abwicklung mit Hilfe eines Abrufscheins.
Auch die THG-Prämie für vollelektrische PKW,
Nutzfahrzeuge und Zweiräder kann über den
Maschinenring beantragt werden. Der Beitrag zum
Klimaschutz wird im Rahmen der Treibhausgas-
minderungs-Quote (THG-Quote) für einen PKW mit
einmalig 300 € im Jahr der Erstzulassung vergütet.
Als Nachweis dient der Fahrzeugschein (Zulas-
sungsbescheinigung Teil 1).
Ansprechpartnerin: Gunda Claußen, 04874 9005-15

Hier könnte auch Deine Anzeige stehen. Mache es wie
unser Partner SRS Nord und buche Deine Werbeanzei-
ge in unserem Rundschreiben!
Info´s unter: 04874 9005-64



Büroservice
 
Pendelordner mit dem Steuerberater – den muss es nicht mehr
geben. Eure Belege bleiben in eurer Obhut!
Ein digitaler Belegaustausch ist ganz einfach möglich.

Ansprechpartnerin:
Anne Ehlers 04874 9005-33 //  Whats-App 0179 4091442

Nährstoffbörse
Du bist auf der Suche nach organischem Düngemittel oder
Substraten in Schleswig-Holstein?
Dann sind wir genau der richtige Partner!
Registriere Dich jetzt in unserem MR Portal und erstelle Dein
persönliches Angebot in der Nährstoffbörse. In Echtzeit können
Interessenten darauf reagieren und ein Angebot abgeben. Den
Transport organisieren wir gerne.
Mehr Informationen zu dem Thema bekommst Du telefonisch in
Deiner Geschäftsstelle.
 
Ansprechpartner:
Malte Schütt 04874 9005-24

Ganzjährige Strohlieferung
 
Laufende Lieferung von hallengelagertem Stroh in bester Quali-
tät über das ganze Jahr. Ungeschnitten, geschnitten oder
gehäckselt- wir können alles zu günstigen Konditionen inner-
halb weniger Tage per LKW anliefern.

Ansprechpartner:
Nils Tiemann 04874 9005-34

Düngesaison beginnt!
 
Mitte Januar beginnt die Düngesaison! 
Hole Dir rechtzeitig einen Termin für den Gülletransport per
LKW.
*Komplettlösung vor Ort "von der Dispo bis zur Ausführung"
*Tanktransporte (Gülle & Klärschlamm) durch Tankauflieger,
  inkl. Feldrandcontainer
 
Ansprechpartner:
Peter Hartmann 04874 9005-14

Bodenproben
 
Du willst Deinen Boden optimal versorgen, um Deine Erträge
abzusichern oder sogar zu verbessern? Dann helfen wir Dir ger-
ne. Bodenprobenentnahme und Analyse über den Maschinen-
ring Mittelholstein. Beprobung GPS genau und mit digitaler Kar-
te für Dich.
 
Ansprechpartner:
Malte Schütt 04874 9005-24

Klauenpflege
Klauenpflegematerial vom Fachmann
 
- Qualitätsprodukte für fast jedes Bedürfnis
- Praxiserprobtes Material
- Arbeiten wie die Profis
- Schnelle, problemlose Lieferung oder Abholung

Ansprechpartner:
Jesper Butenschön 04874 9005-72

THG- Prämie
 
Geld verdienen leicht gemacht. Beantragen jetzt Deine Treib-
hausgas-Prämie für Dein E-Fahrzeug über den Maschinenring.
Gerne unterstützen wir Dich dabei.
 
Ansprechpartnerin:
Gunda Claußen 04874 9005-15

Betriebshilfe
BETRIEBSHELFER/-IN
GESUCHT
 
Wir brauchen DICH! Suchst Du
einen abwechslungsreichen
Arbeitsalltag mit viel Verant-
wortung und ständig neuen
Herausforderungen?
Dann bist Du bei uns genau
richtig - ruf gerne an!
 
Ansprechpartnerin:
Gunda Claußen 04874 9005-15
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